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Am 23. September 2007 haben die Stimmbe-
rechtigten des Kantons über fünf kantonale
Vorlagen zu entscheiden. Der Gemeinderat
äussert sich üblicherweise nicht zu Abstim-
mungsvorlagen, es sei denn, dass wichtige
Interessen der Gemeinden betroffen sind. Bei
zwei der Vorlagen ist dies der Fall. Der Ge-
meinderat empfiehlt Ihnen Zustimmung zu
beiden Vorlagen und zwar aus folgenden Grün-
den:

Gesetz über die Umsetzung der Neugestal-
tung des Finanzausgleichs und der Aufgaben-
teilung zwischen Bund und Kantonen (NFA):
Nachdem der Finanzausgleich zwischen Bund
und Kantonen neu geregelt ist, müssen diverse
kantonale Gesetze angepasst werden. Das
NFA-Umsetzungsgesetz ist deshalb als «Man-
telerlass» gestaltet und enthält ein ganzes Paket
von Gesetzesänderungen. Aufgrund der letzt-
verfügbaren Schätzungen darf der Kanton St.
Gallen vom Bund einen Saldogewinn von ca.
140 Mio. Franken pro Jahr erwarten. An diesem
Gewinn werden auch die Gemeinden beteiligt,
indem ihr Kostenanteil an den Ergänzungsleis-
tungen zur AHV und IV von bisher 50 auf neu
20 Prozent gesenkt wird. Bei der Gemeinde
Jonschwil bewirkt dies im Budget 2008 eine
Entlastung bei den Ergänzungsleistungen von
rund 360‘000 Franken. Dem steht eine Mehrbe-

lastung bei den Spitex-Beiträgen in der Grös-
senordnung von rund 40‘000 Franken gegen-
über. Die Gemeinden werden also mit einem
Betrag entlastet, der mehreren Steuerprozen-
ten entspricht.

Finanzausgleichsgesetz: Ein wesentlicher
Mangel am alten Finanzausgleichsgesetz ist,
dass die Höhe der Ausgleichsbeiträge durch die
Ausgabenpolitik der Gemeinde beeinflusst
werden kann. Das neue Gesetz stützt bei der
Bemessung stärker auf Faktoren ab, die nicht
oder nur wenig beeinflussbar sind (Steuerkraft,
Schülerzahlen, Strassen-Längen usw.). Nach
einem mehrjährigen Ringen um das neue
Gesetz können wir nun über eine Vorlage
abstimmen, die unter dem Strich als sinnvoll
und zukunftsgerichtet bewertet werden kann,
auch wenn nicht ganz alle Forderungen der
Gemeinden erfüllt wurden. Aufgrund der
Finanzdaten der Gemeinde Jonschwil kann
davon ausgegangen werden, dass das neue
Gesetz für unsere Gemeinde längerfristig posi-
tive Wirkungen zeigt. Die seit wenigen Tagen
vorliegenden Daten zum Budget 2008 bestäti-
gen dies. Der Gemeinderat empfiehlt den
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern des-
halb 2 x JA zu diesen bedeutenden finanzpoliti-
schen Vorlagen.
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Hundehaltung
Seit 1986 betragen die Hunde-
taxen unverändert Fr. 60.00
für den ersten Hund und
Fr. 100.00 für jeden weiteren
Hund im selben Haushalt. Der
Aufwand für die Hunde (Hun-
desäcke, Hundekotbehälter,
Leerungen, Kontrolle, Admini-
stration usw.) hat in den letzen
Jahren zugenommen. Der Er-

trag aus den Hundetaxen deckt
den Aufwand nicht mehr. Eine
Anpassung der aktuellen An-
sätze drängt sich auf.
Gemäss Art. 12 Hundegesetz
kann die Gemeinde durch
Reglement die Taxe bis auf das
Doppelte dieser Ansätze erhö-
hen. Der Gemeinderat hat von
dieser gesetzlichen Vorgabe
Gebrauch gemacht und ein

«Hundereglement» erlassen.
Damit wird die jährliche Hun-
detaxe auf Fr. 80.00 für einen
Hund bzw. Fr. 150.00 für jeden
weiteren Hund im gleichen
Haushalt angehoben. Die Taxe
für landwirtschaftliche Hof-
hunde bleibt bei Fr. 60.00 bzw.
100.00. Dieses Reglement un-
terliegt dem fakultativen Refe-
rendum (siehe Kasten).

Eine lebendige
Gemeinde.

Hier bewegen 
wir uns.
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Mitteilung 
der Postautobetriebe 
St. Gallen-Appenzell

Haltestelle 
Bettenau bis Oktober verlegt

Infolge von Strassenbauarbeiten des
kantonalen Tiefbauamtes auf der
Strecke Oberuzwil-Schwarzenbach
kann die Haltestelle Bettenau bis Ende
Oktober nicht bedient werden. Es
wurde eine provisorische Haltestelle
beim Bettenauerweier eingerichtet.
Die Bevölkerung wird um Verständnis
für diese Massnahme gebeten.

Sanierung Regenwasser-
becken Degenau

Das Regenwasserbecken Degenau zwi-
schen Jonschwil und Schwarzenbach
entspricht nicht mehr dem heutigen
Stand der Technik und muss deshalb
saniert resp. aufgerüstet werden. Wesent-
liche Bestandteile der Aufrüstung sind
der Einbau eines Störfallschiebers, die
Modernisierung der Elektroanlagen und
der Anschluss an das Fernwirksystem der
Kläranlage. Dadurch kann der Betrieb des
Regenwasserbeckens optimiert und bei
Störfällen rechtzeitig eingegriffen wer-
den, um Umweltschäden zu verhindern.
Die Arbeiten, für die im Investitionsbud-
get 2007 Fr. 205‘000 vorgesehen sind,
werden voraussichtlich von Mitte Sep-
tember 2007 bis Mitte Oktober 2007
andauern und werden keine wesent-
lichen Behinderungen oder Beeinträchti-
gungen zur Folge haben.

Sanierung Jonschwiler-
strasse, Schwarzenbach

Im Investitionsbudget 2007 ist die Sanie-
rung der Jonschwilerstrasse auf einer
Strecke von rund 500 Metern vorgesehen.
Je nach örtlichem Strassenzustand wer-
den die Randsteine ersetzt, die Längs-
oder Mittelnähte saniert, Schachtdeckel
repariert oder teilweise auch der Belag
ersetzt. Mit diesen Arbeiten wurde zuge-
wartet, bis der grösste Teil der Erschlies-
sungsarbeiten im Gebiet Breiti-/Bündt-
strasse fertig gestellt war. In den nächsten
Tagen wird nun jedoch mit den Arbeiten
begonnen. Diese werden sich bis in den
Spätherbst hinziehen. Die Verkehrsteil-
nehmer werden um Verständnis für die
teilweisen Behinderungen gebeten.

Am Sonntag, 23. September 2007, und
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen an den Vortagen, findet statt:

Kantonale Volksabstimmung über fol-
gende Vorlagen:
- Gesetz über die Umsetzung der Neuge-

staltung des Finanzausgleichs und der
Aufgabenteilung zwischen Bund und
Kantonen

- Finanzausgleichsgesetz
- Einführungsgesetz zur Bundesgesetz-

gebung über die Berufsbildung
- Kantonsratsbeschluss über den Neubau

der Institute für Pathologie und für
Rechtsmedizin am Kantonsspital St.
Gallen

- Initiative «Steuergerechtigkeit für Fami-
lien!»

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Jonschwil und Schwarzenbach, 
Schulhaus
Sonntag, 23. September 2007
10.00-11.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die persönliche
Stimmabgabe am Samstag entfällt.

Briefliche Stimmabgabe
Jeder Stimmberechtigte kann seine Stim-
me von jedem Ort in der Schweiz aus
brieflich abgeben. Die briefliche Stimm-
abgabe muss spätestens am Abstim-
mungssonntag bis zur Schliessung der
Urnen um 11.00 Uhr beim Stimmregis-
terführer (Briefkasten Gemeindehaus)
eintreffen oder an der Urne abgegeben
werden. Bezüglich der Formvorschriften
für die briefliche Stimmabgabe wird auf
die ergänzenden Informationen auf dem
Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 20. September 2007 und
am Freitag, 21. September 2007 kann bei
der Gemeinderatskanzlei während den
Büroöffnungszeiten (8.00-11.30 und
14.00-17.00 Uhr) vorzeitig persönlich
gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Abstim-
mungsunterlagen können bis Freitag, 21.
September 2007 beim Einwohneramt
bezogen werden.

Referendumsvorlage

(Fakultatives Referendum gemäss Art.
36 Gemeindegesetz [sGS 151.2] sowie
Art. 14ff und Art. 23 der Gemeindeord-
nung vom 18. Februar 1991)

Gegenstand
Hundereglement: Beschluss des Ge-
meinderates vom 16. August 2007 

Referendumsfrist
31. August 2007 bis 29. September 2007 

Öffentliche Auflage der Referen-
dumsvorlage
Das Reglement liegt im Gemeinde-
haus, Anschlagstelle Parterre, zur Ein-
sichtnahme auf.

Quorum für das Zustandekommen
eines Referendumsbegehrens
218 gültige Unterschriften (1/10 der
Stimmberechtigten, gemäss Art. 121
Gemeindegesetz und Art. 14 Gemein-
deordnung).
Ein allfälliges Referendumsbegehren
wäre vor Ablauf der Referendumsfrist
dem Gemeinderat Jonschwil einzurei-
chen. Der Gemeinderatskanzlei kön-
nen Unterschriftenblätter zur Vorprü-
fung eingereicht werden. Sie stellt auf
Wunsch auch solche zur Verfügung.

Weitere Planung 
Sonnenhalde Jonschwil

In den letzten Monaten führte der
Gemeinderat mit der Dorfbürgerkorpora-
tion Jonschwil und der Holcim Kies und
Beton AG weitere Verhandlungen zur
Landsicherung beim künftigen Baugebiet
Sonnenhalde durch. Zur Zeit werden Ver-
tragsentwürfe erstellt und bereinigt. Im
Hinblick auf das Ende des Kiesabbaus im
Gebiet Hori-Sonnenhalde hat der Ge-
meinderat der GEOINFO Gossau AG
einen Planungsauftrag für die Erschlies-
sungsplanung im Gebiet Sonnenhalde
erteilt. Dafür war im Budget 2007 ein Kre-
dit vorgesehen. Zusätzlich hat der Ge-
meinderat eine Planungskommission
gewählt, in der folgende Personen vertre-
ten sind: Marcel Muriset (Gemeinderat),
Rolf Gehring (Dorfkorporation Jonsch-
wil), Roland Aeschbacher (Holcim Kies
und Beton AG), Markus Lutz (Ingenieur,
GEOINFO Gossau AG), Bruno Bossart
(Architekt), Bruno Hollenstein (Grund-
buchverwalter), Stefan Frei (Gemeinde-
präsident). Das Ergebnis der Planung
wird schlussendlich in der Vorlage eines
Erschliessungskredites zuhanden der
Bürgerschaft münden.

ABSTIMMUNG



31. August 2007 Nr. 18/2007

Abfallverwertung/
-beseitigung

Altpapiersammlung in Jonschwil

Dienstag, 4. September 2007
Wir bitten Sie, das Altpapier gebündelt
erst am Morgen des Sammeltages an der
Strasse bereitzustellen.

Wir dürfen nur folgendes sammeln:
- Zeitungen, Heftli, Illustrierte und Pro-

spekte in Bündeln 
(kleine Bündel können wir besonders
gut tragen)

- Karton separat gebündelt
Nicht mitnehmen dürfen wir:
- Papier und Karton in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Tragtaschen oder Schach-
teln

Folgendes können Sie dem Altpapier
nicht mitgeben, weil es nicht wiederver-
wertbar ist:
Haushaltpapier (Butter, Wurst, Käse,
Fleisch, etc.), kleine Papierstückchen,
Haushaltrollenpapier, Papiertaschentü-
cher, Windeln, Milch-, Rahm-, Joghurt-
und Getränkepackungen, Geschenk- und
Blumenpapier, Fenstercouverts, Etiket-
ten, Plastikabfälle, Papierservietten, Ziga-
rettenschachteln, Kaffee- und Kakaosä-
cke, Filtertüten, Hülsen, Eierkartons,
Kohlepapier, Styropor, Tiefkühlverpac-
kungen, Büroabfälle, Ordner mit Alumi-
nium- oder kunststoffbeschichtete Kar-
tons wie z.B. Waschmittelkartons
Falls es für Sie einfacher ist, können Sie
am Nachmittag Ihr Altpapier/Karton
auch mit dem Auto zum Schulhausplatz
fahren. Ab 13.30 bis 15.00 Uhr nehmen
wir Ihr Sammelgut gerne entgegen und
helfen Ihnen beim Ausladen.

Grünabfuhr

Für Info’s sind zuständig:
Gämperli Josef, Tel. 071 951 12 66
Thalmann Othmar, Tel. 071 951 67 45
Schildknecht Urs, Tel. 071 923 34 88
Brandes Notker, Tel. 071 923 10 68

- Mitgenommen werden einzig kompo-
stierbare Gartenabfälle. Nahrungsmit-
telreste sind ausgeschlossen.

- Grünabfuhren werden ab April bis
November im vierzehntägigen Intervall
angeboten.

- Grünabfuhrtag ist der 5. September
2007, 19. September 2007, 3./17./31.
Oktober 2007 

- Bereitstellung ab 7.30 Uhr in 60 lt. Kehr-
richtsäcken oder gebündelt

- Kehrichtsäcke mit entsprechender
Grüngut-Gebührenmarke versehen

- Sträucher mit entsprechender Grüngut-
Gebührenschnur gebunden, Bündel
max. 150 cm lang

- Gebührenmarken und gebührenpflich-
tige Schnüre können im Volg Jonschwil
oder im Spar Schwarzenbach bezogen
werden

- Grössere Mengen werden auch nach
individueller Vereinbarung abgeführt.
Auf Wunsch wird ein Verladefahrzeug
bereitgestellt.

Kosten: 
- Gebührenmarke für 60 lt. 

Kehrichtsack: Fr. 3.50
- Gebührenschnur 120 cm lang: Fr. 3.50
- Grössere Mengen nach individueller

Vereinbarung

Häckseltour
Die nächste Häckseltour findet am Mitt-
woch, 5. September 2007, statt. Wir bit-
ten Sie, das Häckselmaterial ab 7.00 Uhr
gut sichtbar bereitzustellen. Der Häcksel-
dienst wird von Edwin Koch und Paul
Bühler angeboten. Monatlich findet eine
Häckseltour statt. Die genauen Termine
sind dem Abfallkalender 2007 zu entneh-
men. Die Kosten für den Häckseldienst
werden direkt eingezogen.

Kosten:
- Anfahrtspauschale Fr. 15.00
- Häckseln pro Einheit (eine Einheit

beträgt 36 Sekunden) Fr. 1.30
- Mitnahme des Häckselgutes 

pro m3 Fr. 30.00
- Bezug von Häckselgut pro m3 Fr. 10.00

Wir benötigen Ihre Anmeldung für die
Benützung des Häckseldienstes bis

Montag, 3. September 2007, 17.00 Uhr,
an die Gemeindeverwaltung, Tel. 071 929
59 28, E-Mail: gemeinde@jonschwil.ch.
Dies betrifft auch den Bezug von Häcksel.

Abfallsünder bestraft

Am 15. August 2007 wurde ein Abfallsack
ohne Gebührenmarke gefunden. Der
Abfallsünder konnte ausfindig gemacht
werden und wurde nach Art. 22 des
Abfallreglements der politischen Ge-
meinde Jonschwil mit einer Busse von
Fr. 100.00 bestraft. Gesamthaft wurden
dem Abfallsünder für die Aufwendungen
Fr. 172.50 in Rechnung gestellt. 

Sektionschef
Schiesswesen ausser Dienst / Letzte

Bundesübung 2007

Freitag, 31. August 2007, 18.45-20.30 Uhr
(300 m Anlage Jonschwil/Schwarzen-
bach)
Freitag, 31. August 2007, 18.00-19.30 Uhr
(50/25 m Pistolenstand Weiher Oberuz-
wil)
Nachschiesskurs 2007 (nur 300 m): Im
Kanton wohnhafte Schiesspflichtige, wel-
che das obligatorische Programm nicht
oder nicht vorschriftsgemäss bis 31.
August 2007 in einem Schiessverein
geschossen haben, müssen zur Erfüllung
der Schiesspflicht den Nachschiesskurs
in Zivilkleidung bestehen. Teilnehmer
des Nachschiesskurses erhalten kein per-
sönliches Aufgebot und weder Sold noch
andere Entschädigungen. Der Nach-
schiesskurs findet statt am Samstag,
3. November 2007, 8.00-11.30 Uhr
(Standblattausgabe bis 11.00 Uhr), in der
Schiessanlage Breitfeld, St. Gallen
(Hauptstrasse St. Gallen-Gossau, beim
Industriegebiet Winkeln, gelb-schwar-
zem Wegweiser «Schiessanlage» folgen).
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Schulrat
Personalanlass

Alle Lehrpersonen, die Schulleitungen,
Hauswartsteams und Sekretariatsmitar-
beiterinnen der Schulen Jonschwil-
Schwarzenbach dürfen am Freitagnach-
mittag, 7. September 2007 einen
gemeinsamen Personalanlass mit dem
Schulrat geniessen. Dieser Anlass unter-
stützt das «Sich Kennen lernen» unter
den verschiedenen Schuleinheiten. Der

Schulunterricht wird deshalb an diesem
Freitagnachmittag in den Primarschulen
Jonschwil und Schwarzenbach sowie im
Oberstufenzentrum Degenau ausfallen.
Wir danken Ihnen für das Verständnis.

OZ Degenau
Besuchstag in der Oberstufe

Die Lehrpersonen der Oberstufe laden
alle Eltern und Interessierte zum ersten
offiziellen Schulbesuchstag am Dienstag,

GEMEINDEVERWALTUNG
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11. September 2007 ein. Nach verschie-
denen Informationsveranstaltungen für
die Eltern der 1. Oberstufe bietet sich nun
erstmals die Gelegenheit, das Gehörte in
der alltäglichen Umsetzung im Unter-
richt zu verfolgen. Natürlich freuen wir
uns besonders auch an Besuchen in der
2. und 3. Oberstufe, wo sich erkennen
lässt, welche schulische Entwicklung bei
Ihrer Tochter oder Ihrem Sohn seit ihrem
letzten Schulbesuch von statten gegan-
gen ist.
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein,
weisen wir Sie gerne noch einmal darauf
hin, dass unsere Schule für Sie während
der ordentlichen Unterrichtszeit immer
für einen Besuch offen steht.
Wir freuen uns auf den Kontakt mit
Ihnen.

Besondere 
Unterrichtsveranstaltungen

Heute Freitag kehren die Oberstufenklas-
sen aus den verschiedenen Lagern
zurück. Die 3. Oberstufe weilte traditions-
gemäss im Centro Sportivo von Tenero.
Die gesamte 2. Oberstufe absolvierte ihr
Kulturlager in der Innerschweiz. Für die
Schülerinnen und Schüler der 1. Oberstu-
fe standen an den letzten beiden Projekt-
tagen das gegenseitige Kennenlernen
und der Umgang innerhalb der Klasse im
Vordergrund.
So hoffen wir, dass alle Schülerinnen und
Schüler in der kommenden Woche wie-
der mit neuer Motivation und vielen posi-
tiven Erfahrungen in den Unterricht ein-
steigen können. Für die 2. Oberstufe steht
in der kommenden Woche der Besuch
der Ostschweizerischen Berufsausstel-
lung (OBA) in St. Gallen auf dem Pro-
gramm. Dort können die Jugendlichen
einen direkten Kontakt zur Berufswelt
herstellen und persönlichen Neigungen
und Interessen nachgehen.
Thomas Eberle, Schulleiter

Sonntag, 2. September 2007
10.30 Ökumenischer Erntedank-Gottes-

dienst, katholische Kirche Bichwil
Pfarrer Alfred Enz und Pastoralas-
sistentin Ingrid Krucker
100-Jahr-Jubiläum Musikgesell-
schaft Bichwil-Oberuzwil
Kollekte: Verein zystische Fibrose
St. Gallen

Dienstag, 4. September 2007
14.00 Senioren-Nachmittag, Kirch-

gemeindehaus
Reisebericht von Pfarrer Alfred Enz
aus Ägypten und Äthiopien

Donnerstag, 6. September 2007
06.15 Liturgisches Morgengebet, Gebets-

raum Pfarrhaus
09.00 Frauentreff, Hotel Rössli Oberuz-

wil
"Dienen bis der Kragen platzt", Refe-
rentin: Heidi Gubler, Schaffhausen

11.45 Senioren-Mittagessen, Rest. Dorf-
platz Oberuzwil

Freitag, 7. September 2007
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Samstag, 8. September 2007
14.00 Jungschar, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 9. September 2007
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Abend-
mahl
Bettagskollekte: Evangelische
Frauenhilfe St. Gallen
Kinderhort, Kolibri, Kirchenkaffee

19.30 Gottesdienst, Kapelle Schwarzen-
bach
Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Abend-
mahl
Bettagskollekte: Evangelische
Frauenhilfe St. Gallen

Donnerstag, 13. Septemer 2007
06.15 Liturgisches Morgengebet, Gebets-

raum Pfarrhaus

Freitag, 14. September 2007
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Samstag, 1. September 2007
13.30 Trauung von Cornel Schäli und

Rosaria Rodolao, Jonschwil, in der
Pfarrkirche 

19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der
Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 2. September 2007
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

Donnerstag, 6. September 2007
07.15 Schüler-Gottesdienst in der Pfarr-

kirche

Freitag, 7. September 2007 
08.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Samstag, 8. September 2007
19.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

in der Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 9. September 2007
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Freitag, 14. September 2007
19.00 Wegkreuzandacht beim Feldkreuz

Neuhofstrasse Jonschwil

Wegkreuz

Am Festtag Kreuzerhöhung vom 14. Sep-
tember 2007 feiern wir eine Andacht vor
dem Feldkreuz an der Weggabelung Neu-
hofstrasse, Richtung Bettenauerweier
etwas ausserhalb des Dorfes Jonschwil.
Einige Sitzgelegenheiten sind vorhanden,
wir freuen uns auf viele Teilnehmer, die
sich an diesem wunderschönen Feld-
kreuz treffen, um innezuhalten. Beginn
ist um 19.00 Uhr. Bei nasser Witterung
fällt die Andacht aus.

www.st-martinspfarrei.ch

Kirchgemeinden

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Frauengemeinschaft

Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am:
Dienstag, 4. September 2007, ab 14.00
Uhr i de Alterssiedlig.
Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.
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Spielen und Jassen
Wann: Dienstag, 11. September 2007

ab 14.00 Uhr
Wo: Alterssiedlung Jonschwil
Auf eine rege Beteiligung freuen wir uns.

Voranzeige
Informationsabend
Thema: Lebensmitte – Wechseljahre –
Wendezeit
Wir freuen uns, Frau Elisabeth Junker,
Krankenschwester AKP, Erwachsenen-
bildnerin AEB und Polarity-Praktizieren-
de RPP in Jonschwil begrüssen zu dürfen.
Bitte reservieren Sie sich den Dienstag-
abend, 18. September 2007. Auf viele
interessierte Frauen (und Männer) freuen
wir uns.
Der Vorstand

Müttergemeinschaft 

Müttertreff Jonschwil
Unser nächster Müttertreff ist am 11. Sep-
tember 2007 von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Möchten Sie neue Kontakte knüpfen oder
die Wartezeit der Mütterberatung über-
brücken, dann kommen Sie doch einfach
vorbei! Wir freuen uns über jeden sponta-
nen Besuch und bedienen Sie gerne mit
Kaffee und Kuchen. Für die Kinder gibt es
gratis Sirup und viele interessante Spiel-
sachen. 
Frau Sidler von der Mütterberatung
nimmt sich für Sie und Ihr Kind im 1.
Stock ebenfalls gerne Zeit.
Auf ein gemütliches Beisammensein freut
sich das Müttertreffteam.

begehren, Ausschaffungs- und 5 statt 7
Initiative. 
Mit der Ausschaffungsinitiative können
wir Ausländer, die in unserem Land
schwere Verbrechen begehen, endlich
konsequent ausweisen. So schaffen wir
mehr Sicherheit für unsere Frauen, Män-
ner und Kinder. 
Mit der Initiative 5 statt 7 wollen wir den
logischen Schritt nach der Verkleinerung
des Kantonsrates gehen. Es haben sich
die Aufgabenbereiche der Departemente
verändert und teilweise reduziert. Die
von der Regierung beschlossene Departe-
mentreform befriedigt nicht. Notwendig
ist eine Grundlegende Reorganisation mit
einer Reduktion der Departemente ver-
bunden mit einer Kosteneinsparung.
Der Vorstand

Unterschriftensammlung 

Die SVP Ortspartei Jonschwil-Schwarzen-
bach sammelt vom 1. bis 15. September
2007 Unterschriften für die beiden Volks-

Anschauen und bestellen!

Bettenauer-Weiher-Kalender 2008

www.Thur-Verlag.ch
Jonschwil Tel. 071 923 57 05

SUCHE: In Schwarzen-
bach, auf den nächst-
möglichen Zeitpunkt

Einzelgarage oder
abschliessbare
Garagenbox für
Pkw.

Angebote bitte an Hans-
jürg Uebersax, Mülistr. 8,
9536 Schwarzenbach
über Tel. 079 677 12 10.

Schwarzenbach: 
zu vermieten ab 1. November 2007 oder n.V.

3.5-ZW Maisonette 2. OG/DG
Dörfli 2

Mietzins: Fr. 1'340.––
NK pauschal Fr. 60.––

Auskunft: Tel. 071 923 50 79 (ib Treuhand)

Eine lebendige Gemeinde.
Mit vielen Begegnungen.
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RENAULT AUSSTELLUNG
Samstag, 1. und Sonntag, 2. September 2007 

Sicherste Modellpalette Europas

Mehr Infos unter
www.renault.ch

Feiern Sie mit!Entdecken Sieden Neuen Twingound
profitieren Sie vonvielen attraktivenJubiläums-Angeboten.

Jubiläums-Ausstellung
mit dem Neuen Twingo.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch
Samstag von 9 bis 17 Uhr  
Sonntag von 10 bis 17 Uhr

Wilerstrasse 19 · 9536 Schwarzenbach
Fon 071 951 70 60 · Fax 071 951 07 60

info@derungsgmbh.ch · www.derungsgmbh.ch

NEUERÖFFNUNG · TAGE DER OFFENEN TÜR
1. /2. September 2007 · Samstag 9 – 17 Uhr · Sonntag 10 – 17 Uhr

Festwirtschaft · verschiedene Attraktionen



7

31. August 2007 Nr. 18/2007

gesucht 

Frau 
für Reinigungs- 
und Bügelarbeiten

flexible Einsätze
ca. 2 Halbtage/Woche.
Interessentinnen melden
sich bitte unter Tel.
071 923 77 89

HEV Verwaltungs AG I Poststrasse 10 I 9001 St. Gallen I 9 071 227 42 60 I info@hevsg.ch I www.hevsg.ch

Schöner Wohnen in Oberuzwil SG
Neue Eigentumswohnungen
«Sonnenhügel», Wilerstrasse 14/14a
– 4½-Zimmer-Wohnungen
– 5½-Zimmer-Dach-Maisonettewohnungen
– rollstuhlgängig
– Ausbauwünsche frei
– Bezug: Herbst 2007
– Verkaufspreis: ab Fr. 420’000.–

Verkauf und Beratung:
Josy Frenda + 071 227 42 65 oder 079 703 44 05

Neue Eigentumswohnungen
«Sonnenhügel», Wilerstrasse 14/14a

- 41/2-Zimmer-Wohnungen
- 51/2-Zimmer-Dach-Maisonnettewohnungen
- rollstuhlgängig
- Ausbauwünsche frei
- Bezug Herbst 2007
- Verkaufspreis: ab Fr. 420’000.—
- weitere Infos unter www.wilerstrasse.ch
Verkauf und Beratung:
Josy Frenda ✆ 071 227 42 65 oder 079 703 44 05

M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
9500 Wil, 9536 Schwarzenbach
071 / 923 60 70

Dachkontrollen
Unterhalt
Reparaturen

Pneuhaus
Gämperli
8370 Gloten-Sirnach
Tel. 071 966 42 34
Fax 071 966 21 60
www.gaemperli.ch
info@gaemperli.ch

Die Autowaschanlage

in Jonschwil

Dörflibeck Schwarzenbach, Tel. 071 923 35 65
Sonntags geöffnet 09.00 - 17.00 Uhr

Dorfbeck Jonschwil, Tel. 071  923 30 25
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Familienausflug zum Wildpark 
Peter + Paul St. Gallen

Eine spannende Führung wird uns an
Orte bringen, wo sonst die normalen
Besucher nicht hinkommen.
Datum: Mittwoch, 5. September 2007
Treffpunkt: 14.50 Uhr beim Pavillon
(direkt neben Parkplatz) Wildpark Peter +
Paul
Dauer der Führung: 60-90 Minuten
Kosten: Fr. 5.00 pauschal pro Familie
Anmeldung (Name, Adresse, Anzahl Per-
sonen) möglich bis Montag, 3. Septem-
ber 2007 an: christian.gubler@freesurf.ch
oder Tel. 071 920 18 01

Vortrag - Dienen bis der Kragen platzt

Am Donnerstag, 6. September 2007, ist
Frau Heidi Gubler-Zimmermann aus
Schaffhausen als Referentin zu Gast am
Frauentreff Oberuzwil.
Frau Gubler, Mutter von 4 erwachsenen
Kindern, arbeitet gemeinsam mit ihrem
Mann im Heilsarmeezentrum Tanner-
berg. Neben der Heilsarmeegemeindear-
beit gehört auch ein soziales Angebot
dazu (Notschlafstelle, begleitetes Woh-
nen und Sozialberatung).
Das Thema «Dienen, bis der Kragen
platzt» hat also viel mit dem Alltag von
Frau Gubler zu tun. Als Frauen finden wir
uns oft, gewählt und auch ungewollt in
einer dienenden Rolle. Wie erfüllen wir
unsere Aufgaben, ohne dass uns der Kra-
gen platzt? Kennen wir uns selber gut
genug, dass wir wissen, was uns gut tut
und was uns belastet? Wie gelingt es uns,
auch schwierigere, unangenehme Zeiten
zu durchleben, ohne dass wir Schaden
nehmen?
Der Frauentreff findet im Saal des Restau-
rant Rössli, Oberuzwil statt und beginnt
um 9.00 Uhr. Müttern mit Kleinkindern
wird eine Kinderecke im Rösslisaal ange-
boten.

STV Schwarzenbach
Vorinformation

Turnerabende Schwarzenbach
Am Freitag/Samstag 21./22. September
2007 finden in der Turnhalle Schwarzen-
bach wiederum die traditionellen Tur-
nerabende unter dem Motto "Turnfest
juhui» statt.
Attraktive Anlässe mit Turnshow - Tom-
bola - Unterhaltung mit «Viva People»,
Barbetrieb, Kaffestube...

Bitte reservieren Sie sich diese Daten für
beste Unterhaltung.

Elternvereinigung
Schwarzenbach
Jonschwil

Oberrindal und Umgebung

Nothilfekurs

«Erste Hilfe» kann lebensrettend sein und
«Erste Hilfe» ist lernbar…
Der Samariterverein Oberrindal und
Umgebung führt wieder einen Wochen-
end-Nothilfekurse durch.
Möchten Sie sich rüsten für den Notfall?
In diesem Kurs können Sie die Erste Hilfe-
Anwendungen nach den neuesten Kennt-
nissen und Vorschriften erlernen.
Wann: Freitag/Samstag

28./29. September 2007
Wo: im Primarschulhaus Jonschwil
Zeit: Freitag von 18.00-22.00 Uhr

Samstag von 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-16.00 Uhr

Für Anmeldungen und weitere Informa-
tionen: Beatrice Jenny, Tel. 071 393 29 84
oder E-Mail: sv.oberrindal@bluewin.ch

Turnverein Jonschwil
Muki-Turnen

"Hüt hämmer wieder Turne…"
Am Mittwoch, 24. Oktober 2007 geht es
wieder los. 
Wir turnen von 9.10-10.00 Uhr in der
Turnhalle OZ Degenau.
Wir freuen uns auf alle Mamis und Papis,
die mit ihrem Kind (ab 3 Jahren) mittur-
nen wollen.
Die Kosten betragen Fr. 3.00 pro Muki-
Paar und Lektion. 
Anmeldungen bis 30. September 2007 an
Annelies Janser, Tel. 071 923 13 09
Annelies Janser und Nadya Sutter

Frauentreff
Oberuzwil 

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 19/2007
Freitag,14. September 2007

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 10. September 2007, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 10. September 2007, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

General-
abonnement
Zum Preis von nur Fr. 35.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
zwei solcher UGA. Neu werden Tages-
karten abgegeben, d.h. bei einem
Bezug kann man jetzt die entsprechen-
de Tageskarte nicht erst am Vorabend,
sondern sofort abholen. Ein Zurück-
bringen ist nicht mehr nötig. So ist es
jetzt zum Beispiel möglich, bei der
Reise in die Ferien eine Tageskarte für
den Hinreise- und eine Tageskarte für
den Rückreisetag bereits vorgängig zu
kaufen. 

GA-Flexi: Übersicht

In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt die GA-Hotline
unter Tel. Nr. 071 920 05 11 gerne ent-
gegen.

11.09. 2 GA
12.09. 2 GA

13.09. 1 GA
14.09. 2 GA

Humor
«Aber, Herr Direktor, mit diesem
Gehalt kann ich keine grossen Sprün-
ge machen…» «Das ist auch gar nicht
nötig, denn ich habe Sie als Buchhal-
ter angestellt und nicht als Känguruh!»


